
Ulrich Wenner                      21. Okt. 2022 

Stellv. Schriftführer 

des Heimatvereins Recke e.V. 
 

 

Protokoll der Mitglieder-/Jahreshautversammlung des Heimatvereins Recke e.V. 

am Freitag, 21.Okt. 2022 in der Gaststätte Gronheid,  

Recker Str. 23, 49509 Recke-Steinbeck 

 

Grundlage/Vorgabe ist die vorliegende Tagesordnung (Anlage) 

 

TOP 1.  

Begrüßung: 

Die Versammlung wird um 17.05 Uhr durch den Vorsitzenden Florenz Beckemeier 

eröffnet. Die kurze Verzögerung ergibt sich durch eine Störung im technischen 

Aufbau. 

Gleichzeitig wird vom Protokollführer die Anwesenheitsliste in Umlauf gegeben - 

dies ergibt später eine Teilnehmerzahl von 51 (gem. Anlg., 3 Blatt, lfd.-Nr. 1 – 51). 

 

TOP 1 a.  

Gedenken der Verstorbenen: 

Vom Vorsitzenden wird hier insbesondere der verstorbene Martin Stroot erwähnt. 

 

TOP 2. 

Bericht des Vorstands/Vorsitzenden aus 2021/2022: 

Florenz Beckemeier gibt einen umfassenden Rückblick auf die Veranstaltungen. 

 

TOP 3.  

Kassenbericht: 

Der 1. Kassierer/Kassenwart Karl-Heinz Heimbrock legt einen detaillierten Kassen-

bericht über die einzelnen Konten vor. 

Summa summarum ergibt dies ein Haben von 29.241,00 EURO 

 

TOP 4. 

Entlastung des Vorstands: 

Auf Antrag der Kassenprüfer Hermann Straten und Wolfgang Büscher, die keinerlei 

Beanstandungen haben, wird der Vorstand durch Abstimmung einstimmig entlastet. 

 

TOP 5. 

Neuwahlen zum Vorstand  gem. Satzung: 

Zum 1. Vorsitzenden: Vorschlag Florenz Beckemeier, andere Vorschläge liegen 

nicht vor – also Wiederwahl. 

 

−  

−  



−  Dazu wird als Wahl-Leiter der anwesende Bürgermeister (BM) der Gemeinde  

 Recke, Herr Peter Vos, vorgeschlagen – der die Wahl annimmt. 

Durch Abstimmung mit Handzeichen wird Florenz Beckemeier einstimmig wieder- 

gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

Für die weiteren Wahlvorgänge gibt der BM die Wahl-Leitung zurück an den alten 

und neuen 1. Vorsitzenden, Florenz Beckemeier.  

 

Beide stellv. Vorsitzende: Ilse Horstmann und Christoph Rethmann werden ebenfalls 

einstimmig wiedergewählt. Andere Vorschläge liegen nicht vor. 

Beide nehmen die Wahl an. 

 

Erster Schriftführer: Ullrich Doeinck (nicht anwesend) wird ebenfalls einstimmig 

wiedergewählt. Andere Vorschläge liegen nicht vor.  

Er hatte vorher gegenüber dem Vorstand erklärt, dass er die Wahl annehmen werde. 

 

Die bisherigen Kassierer: 1. Karl-Heinz Heimbrock und 2. Christoph Hagedorn 

(nicht anwesend) hatten vorher erklärt, ihre Funktionen im Falle einer Wiederwahl 

tauschen zu wollen. Andere Vorschläge liegen nicht vor. Beide werden einstimmig 

gewählt und nehmen die Wahl an – also nun: 

Erster Kassierer/Kassenwart Christoph Hagedorn 

Zweiter Kassierer/Kassenwart Karl-Heinz Heimbrock 

 

Zwei Kassenprüfer: 

Zum bisherigen Kassenprüfer Wolfgang Büscher wird ein neuer (zweiter) Kassen- 

prüfer benötigt. Vom 1. Vorsitzenden Florenz Beckemeier wird Josef Egelkamp vor- 

geschlagen – dieser nimmt die Wahl an. 

 

TOP 6. 

Berichte der Spartenleiter: 

Uli Wenner berichtet von Veranstaltungen der Oldtimer-Schlepper-Fahrer. 

Fotos/Bilder und Videos werden später unter TOP 9. gezeigt und erläutert. 

Die Großveranstaltung „Dampf trifft Diesel“ fand in diesem Jahr in Mettingen statt. 

Ob die Eisenbahn-Tradition Lengerich mit ihrem Dampfzug im kommenden Jahr bis 

Recke fährt, steht noch nicht fest.  

Entsprechende Kontakte und Gespräche werden von Uli Wenner aufgenommen. 

  

Aloys Haermeyer vom Bautrupp berichtet über Tätigkeiten rund um die Alte 

Ruthemühle – hier beklagt er insbesondere den „Fachkräftemangel“. 

Z.Zt. bestehe der Bautrupp nur noch aus zwei bis drei Helfern. 

Weiter berichtet er über die Technik des neuen Backofens im Backhaus und den 

dadurch bedingten Minderverbrauch an Holz. 

Dies wird sogleich vom BM Peter Vos positiv kommentiert. 

 

Rita Volkmer von der Jugendgruppe ist leider nicht anwesend. 

 



Robert Herkenhoff von der Bergbaugruppe berichtet über das damalige Errichten des 

„Förderturms“ im Buchholz, der im nächsten Jahr (2023) 20 Jahre steht. 

 

Marianne Verfarth berichtet über die gute Zusammenarbeit des Cafe-Teams bei Ver- 

anstaltungen des Heimatvereins an der Alten Ruthemühle und an Niemeyers Hof. 

 

Ingrid Audick von der Volkstanzgruppe berichtet über die Überalterung der Mit- 

glieder, die gemeinsam so bei Veranstaltungen nicht mehr auftreten können. 

Einige Male hätten Mitglieder verschiedene Senioreneinrichtungen besucht. 

Sie selbst unterstütze Rita Volkmer bei der Arbeit in der Jugendgruppe. 

Der Vorsitzende Florenz Beckemeier schlägt sogleich vor, dass sich Teile der Volks- 

tanzgruppe mit Tanzgruppen anderer Vereine, z.B. Schale, für gemeinsame Auftritte 

zusammentun. 

Ingrid Audick will diese Möglichkeit prüfen. 

 

TOP 7. 

Aussicht auf das kommende Jahr (100 Jahre Heimatverein): 

Der 1. Vors. Florenz Beckemeier erklärt, dass an einem Programm für eine Jubilä- 

umsfeier noch gearbeitet werde – ein genaues Datum stehe noch nicht fest. 

Im tatsächlichen Jubiläumsjahr (dieses Jahr/2022) konnte eine Feier coronabedingt 

nicht abgehalten werden.  

Es sei aber in diesem Frühjahr in „kleiner Runde“ auf der Freifläche rechts vor dem 

Hallenbad auf der geschichtsträchtigen ehemaligen Hofstelle Homeyer eine Rot- 

buche gepflanzt worden. 

Allgemein betonte Beckemeier eindringlich, dass der Heimatverein dringend Helfer 

suche für die Pflege und Instandhaltung rund um die Alte Ruthemühle und das neue 

Heimathaus Niemeyers Hof. Das ganze Jahr über sind dort gärtnerische und leichte 

handwerkliche Tätigkeiten notwendig. 

Weiter würden dringend tatkräftige Helfer benötigt, für Organisation, Aufbau, Durch- 

führung und Abbau von Veranstaltungen des Heimatvereins, als da sind z.B.  

− Frühlingserwachen (Ruthemühle) 

− Deutscher Mühlentag (Pfingstmontag Ruthemühle) 

− Dampf trifft Diesel (Pfingstmontag Bahnhof/Raiffeisen) 

− Tag des offenen Denkmals mit Kartoffel- u. Dreschfest (2. Sonntag, Sept.) 

− Christkindlmarkt (3. Adventswochenende, 10./11. Dez., Ruthemühle) 

− kleine bis mittlere Veranstaltungen an Niemeyers Hof 

− insbesondere die Jubiläumsveranstaltung 100 Jahre HV 2023 im Dorf 

Ohne ausreichend Helfer können die Veranstaltungen nicht aufrecht erhalten bzw. 

durchgeführt werden. 

 

TOP 8. 

Verschiedenes: (Haus Bremm/Niemeyers Hof, Weihnachtsaktion/Christkindlmarkt, 

Ausblick auf 2023) 

 



 

Wolfgang Büscher hat eine Wortmeldung zum Haus Bremm/Niemeyers Hof. 

Er schlägt vor, in dem großen „Wohnzimmer“ die beiden mittigen Mauervorsprünge 

abzutragen, damit der Raum insgesamt größer wirkt – z.B. für eine etwas größere 

Versammlung. Weiter wünscht es sich mehr Veranstaltungen „Leben“ im neuen 

Heimathaus. Ziel müsse es sein, den Heimatverein Recke jünger zu gestalten. 

  Florenz Beckermeier erklärt, das Thema Umbau sei bereits vor einiger 

Zeit im Gesamtvorstand diskutiert und anschließend mehrheitlich abgelehnt worden. 

Gründe dafür seien, dass es sich hier um tragende Wände handelt. Ein Abfangen der 

gesamten Deckenbreite mit einem Unterzug sei sehr aufwendig und teuer – zudem sei 

vorher noch eine statische Berechnung erforderlich. 

Außerdem würde der ursprüngliche Charakter des Raumes verändert. 

Beckemeier weiter – Vorrang habe zunächst die Sanierung der Sanitäranlagen des 

Hauses, dieses würden noch teuer genug, zumal beantragte Fördermittel noch nicht 

bewilligt sind. 

Erst nach Abschluss dieser Baumaßnahmen könnten auch mehr Veranstaltungen im 

Haus Bremm auf Niemeyers Hof  abgehalten werden. 

 

Zum Thema Weihnachtsmarkt führt Beckemeier aus, dass die Politik in Düsseldorf 

und das Rathaus in Recke „grünes Licht“ dafür gegeben hätten. 

Der Markt solle in diesem Jahr (3. Adventswochenende 10./11. Dez.) aber etwas 

kleiner, ohne Zelt und vermutlich mit weniger Ausstellern durchgeführt werden. 

Ein Tannenbaumverkauf sei aber auch wieder geplant. 

 

Klaus Pöppmann als verantwortlicher „Chef-Redakteur“ der geplanten Festschrift  

„100 Jahre Heimatverein Recke“ berichtet eindrucksvoll über den aktuellen Stand. 

Er bedankt sich bei allen Einsendern für die Artikel bzw. Beiträge. 

Ein erster Andruck sei bereits vom Druckhaus Morrkamp erstellt - insgesamt sollen 

500 Exemplare gedruckt werden. 

Da vom Landschaftsverband Westfalen Lippe (LWL) ein nicht unerheblicher Zu- 

schuss bewilligt wurde, könne das Buch später für 10,- EUR verkauft/erworben wer- 

den.  

Florenz Beckemeier ergänzt, dass der historische Jahreskalender 2023 ebenfalls in 

Arbeit sei. 

 

Zum  weiteren Ausblick auf 2023 wurde bereits unter TOP 7. ausführlich berichtet. 

 

TOP 9. 

Unterhaltung:  

Ulrich Wenner und Michael Raschke zeigen im Wechsel Bilder und Videos mit 

mündlicher Kommentierung vom: 

− Besuch der Schlepper-Fahrer beim „Betreuten Wohnen Bonitas“ im Mai 

− Roggen mähen in Twenhusen „wie anno dazumal“ im Juli 

− Kartoffel- u. Dreschfest Alte Ruthemühle im September 

− Kartoffeln ausmachen wie „anno dazumal“ mit Overbergschule im Oktober 



 

BM Peter Vos trägt in Wort und Bild eindrucksvoll die aktuellen Projekte und ge-

plante Vorhaben der Gemeinde in Recke, einschließlich Steinbeck und Espel, vor. 

 

Statt der angesagten Gulaschsuppe serviert das Personal des Gasthauses Gronheid 

eine nicht weniger schmackhafte „Hochzeitssuppe des Hauses“ mit reichlich bunten 

Schnittchen – alles sehr sehr lecker !  

 

Zwischendurch unterhält und erfreut der allseits bekannte Peter Junk die ganze 

Versammlung mit flotten Liedern auf seinem Schifferklavier, einschließlich Dönkes 

auf platt und witzigen Sprüchen – somit kann keiner einschlagen ! 

 

TOP 9: 

Gemütliches Beisammensein – Gespräche: 

Dieser letzte TOP endet, als der 1. Vors. Florenz Beckemeier um 21.30 Uhr die 

Versammlung für beendet erklärt. 

Er bedankt sich noch bei den Mitgliedern für das recht zahlreiche Erscheinen sowie 

bei den Aktiven für die Durchführung der Versammlung. 

 

 

Protokoll geführt nach bestem   Protokoll gelesen, genehmigt und 

Wissen und Gewissen:    unterschrieben: 

 

 

Ulrich Wenner     Florenz Beckemeier 

Stellv. Schriftführer     1. Vors. Des Heimatverein Recke e.V. 

 

 

 

   

 

  

 

 

 

 

  

  

     

  

 


